
Sachbearbeiter/in Abteilungsleiter/in Amtsleiter/in mitzeichnendes Amt (bei über-/ 
außerplanm. Ausgaben: Amt 20) 

 

Dezernent/in 

Seite 1/2 

BESCHLUSSVORLAGE 

  Vorlage-Nr.: B 05/0208 

402 - Abt. Kinderbetreuung und Jugendarbeit Datum: 26.05.2005 
Bearb. : Herr Struckmann, Klaus Tel.: 116 öffentlich 

Az. :   
 
Beratungsfolge Sitzungstermin

 
Ausschuss für junge Menschen 17.08.2005

 
 
Versorgung mit Kindertagesstättenplätzen 
- Anpassung des Angebotes - 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Ausschuss für junge Menschen nimmt die in der Anlage dargestellten Daten zur Entwick-
lung des Bedarfs an Kindertagesstättenplätzen zur Kenntnis. 
 
Der Ausschuss schließt sich den darin genannten Empfehlungen zu zukünftigen Versorgungs-
zielen und deren Erreichen an. 
 
Er bittet die Verwaltung, die entsprechenden Maßnahmen dafür einzuleiten. 
 
 
 
Sachverhalt 
 
Auf seiner Sitzung am 01.09.2004 befasste sich der Ausschuss für junge Menschen mit der 
Entwicklung der KiTa-Versorgung (Vorlage M 04/0308 – Kindertagesstätten Warteliste) so-
wie mit der Entwicklung des Platzbedarfes (Vorlage M 04/0298 – Bedarfsentwicklung Kin-
dertagesstätten). In der letztgenannten Vorlage wurde auf die Planung einzelner Träger zur 
Änderung ihres Angebotes mit Blick auf die Auslastung der Elementargruppen sowie die zu-
nehmenden Nachfrage im Krippenbereich hingewiesen. Ein Bescheid an die Träger wurde 
zurück gestellt bis zur Entscheidung des Ausschusses für junge Menschen über die zukünfti-
gen Versorgungsziele.  
 
Zwischenzeitlich wurde vom Bundestag das Tagesbetreuungsausbaugesetz (TAG) verab-
schiedet (Bericht Ausschuss für junge Menschen, 03.11.2004, TOP 6.2, sowie Hauptaus-
schuss, 15.11.2004, TOP 16.6) und zum 27.12.2004 in Kraft gesetzt. Das TAG sieht vor, dass 
allen berufstätigen Eltern von Kinder unter drei Jahren eine Tagesbetreuung entweder in einer 
Kindertageseinrichtung oder bei einer Tagesmutter spätestens ab dem 01.10.2010 angeboten 
wird. Im Entwurfsstadium des Gesetzes wurde vom Bundesministerium für Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend ein bedarfsgerechtes Angebot mit etwa 20 % für alle unter drei jähri-
gen Kinder quantifiziert.   
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Als Grundlage für die weitere Beratung und Beschlussfassung erfolgte - im Vergleich zu der 
vom Fachausschuss 1990 beschlossenen Versorgungsziele - 
• eine aktuelle Bestandsaufnahme (Stand: 01.07.2005) über freie Plätze und Warteliste 
• eine Darstellung der zu erwartenden Bevölkerungs- und Platzbedarfsentwicklung unter 

Berücksichtigung der in Planung befindlichen Neubauvorhaben. 
 
Eine Überprüfung anhand aktualisierte Datenmaterials kann voraussichtlich in 2006 erfolgen.  
 
Aus den jetzt vorliegenden Zahlen werden abschließend Empfehlungen gemacht für 
 
1. zukünftige Versorgungsziele 
2. Maßnahmen zu deren Erreichen sowie der voraussichtlichen kostenmäßigen Auswirkun-

gen. 
 
Die Ergebnisse sind den beigefügten Anlagen zu entnehmen. 
 
 
 
 
 
 


